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     Das   Jahr   2023  hat  bereits     
 wieder Fahrt aufgenommen. 
Der Fasching und die Semester-

ferien liegen schon wieder hinter 
uns. Ostern und somit der Früh-

ling stehen vor der Tür. Schön lang-
sam kehrt wieder Normalität in unseren 

Alltag ein. Corona ist zwar noch präsent, tritt aber, Gott 
sei Dank, mehr und mehr in den Hintergrund. Die In-
fektionszahlen bleiben seit längerem überschaubar. Ende 
Juni laufen auch alle gesetzlichen Corona Maßnahmen 
aus. Alle Veranstaltungen in unserer Gemeinde, egal ob 
Weihnachtsmarkt, Weihnachtsfeiern, Bälle, Theaterauf-
führungen, waren wieder gut besucht.

Ich möchte in dieser Ausgabe ganz bewusst unsere Verei-
ne und Körperschaften in den Fokus der Aufmerksamkeit 
rücken. Sie bereichern mit ihren Aufgaben und Aktivitä-
ten unsere Gemeinde und unser Gemeindewohl.

Ein ganz besonderer Dank gilt den ausgeschiedenen Kom-
mandomitgliedern der örtlichen Feuerwehren, sowie den 
Vorstandsmitgliedern der Vereine. Danke für Euer Enga-
gement für die Gemeinde und das Gemeindeleben. Den 
neu gewählten Funktionären ein gutes Gelingen in Ihrer 
neuen Funktion.

Da es immer wieder zu Sichteinschränkungen und Aus-
weichmanövern im Straßenverkehr durch hereinwach-
sende Äste, Sträucher und dergleichen kommt, bitte ich 
die Liegenschaftseigentümer auch hier Rücksicht auf den 
Straßenverkehr, unsere Bürger, aber vor allem auf unsere 
Kinder zu nehmen.

Es freut mich, dass im vorigen Jahr so viele Kinder am 
Malwettbewerb teilgenommen haben. Ich möchte auch 
heuer wieder Alle einladen daran teilzunehmen und prä-
sentiere ein paar zufällig ausgewählte Bilder aus dem letz-
ten Jahr. 

Abschließend wünsche ich Euch allen ein schönes Oster-
fest und einen schönen Frühling!

Freundliche Grüße

Euer Bürgermeister 

    Liebe Enzenkirchnerinnen    
     und Enzenkirchner!
     Liebe Jugend!
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Sozialversicherunganstalt der Selbstständigen SVS:
(Gewerbetreibende, Bauern, Freiberufler und Selbst-
ständige)

Terminvereinbarung unter Tel. 050 808 808, bzw. on-
line unter svs.at/termine

Wirtschaftskammer Schärding, 
Tummelplatzstraße 6, 4780 Schärding

Montag, 03. April 2023
Mittwoch, 03. Mai 2023
Montag, 06. Juni 2023
Montag, 03. Juli 2023

Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule, 
Otterbach 9, 4782 St.Florian/Inn:

Dienstag, 18. April 2023
Dienstag, 16. Mai 2023
Dienstag, 20. Juni 2023
Dienstag, 18. Juli 2023
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Nachstehend werden die neuen Termine für den Be-
triebsanlagensprechtag bei der  Bezirkshauptmann-
schaft Schärding für April und Mai 2023 bekannt ge-
geben.

Die Sprechtage werden, falls Anmeldungen einlangen 
am

Mittwoch, 19. April 2023
Mittwoch, 10, Mai 2023				  

in der Zeit zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr im 
Besprechungszimmer der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding (Hauptgebäude, EG), durchgeführt.

Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige vorhe-
rige Anmeldung bei Herrn Dr. Klemens Gattermeyer 
unter der Nummer 07712/3105-DW 70430 oder bei 
Frau Kargl DW 70421 erforderlich. 

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren

Mostkost
Am 03. und am 05. März 2023 veranstaltete  die Orts-
bauernschaft gemeinsam mit den Bäuerinnen die 
Mostkost.

Von den insgesamt 22 abgegebenen Mösten wurden 
die 5 Besten prämiert.

1. Platz - Rupert Ecker, Jagern
2. Platz - Gottfried Jobst, Ruprechtsberg
3. Platz - Leopold Sandmayr, Oberleiten
4. Platz - Andreas Steindl, Mühlwitraun
5. Platz - Franz Auzinger, Ahornstraße

Die Ortsbauerschaft und die Bäuerinnen gratulieren den Ausgezeichneten 
und bedanken sich bei der Bevölkerung für den zahlreichen Besuch!
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Sie haben Fragen zur Pension oder Rehabilitation, 
zum Pflegegeld oder zur Gesundheitsvorsorge Aktiv 
an die Pensionsversicherungsanstalt?

Vereinbaren Sie einfach telefonisch einen Termin un-
ter der Serviceline Oberösterreich, Tel. 05 03 03-36 
170

Alle Sprechtagsorte finden Sie unter www.pv.at/
sprechtage

Sie erreichen die Pensionsversicherungsanstalt Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch von 07:00 Uhr bis 15:30 
Uhr, jeden Donnerstag von 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und am Freitag von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Katharina Geroldinger als Solistin im Radiokultur-
haus Wien! 

Dieses Konzert wurde am Sonntag, den 26. März 2023 
um 20:15 Uhr im Fernsehen  auf  ORF 3  ausgestrahlt 
und kann in der ORF-Mediathek auch im Nachhinein 
miterlebt werden.

Katharina Geroldinger wurde ausgewählt, das be-
rühmte Konzert  für Flöte und Harfe von W.A. Mozart  
im ORF Radiokulturhaus Wien als Solistin aufzufüh-
ren, wobei sie von der Webern Kammerphilharmo-
nie der Universität für Musik und darstellende Kunst 
Wien begleitet wurde.

Das Konzert unter dem Titel „ Ein Fest für Mozart“ 
wurde vom ORF aufgezeichnet und im Fernsehen 
ausgestrahlt!

Bäume, Sträucher, ... entlang von öffentlichen Straßen

Bäume, Sträucher, Hecken und Zäune entlang von 
öffentlichen Straßen

Beim Pflanzen von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
sowie beim Aufstellen von Zäunen neben Landes- und 
Gemeindestraßen gelten folgende Bestimmungen:

Bäume und Stäucher
•	 im Ortsgebiet 1 m Abstand,
•	 außerhalb des Ortsgebietes 3 m Abstand zur Stra-

ße.

Eine Abstandsunterschreitung bedarf der Zustim-
mung der Straßenverwaltung.

Hecken und Zäune
Generell bedarf die Bepflanzung von lebenden He-
cken und Zäunen innerhalb eines Abstandes von 8 m 

der Zustimmung der Straßenverwaltung, soweit im 
Bebauungsplan nichts anderes festgelegt ist. Kriteri-
um für die Zustimmung der Straßenverwaltung ist die 
gefahrlose Benützbarkeit der Straße. Für Autobahnen, 
Bundesschnellstraßen und Bundesstraßen bestehen 
gesonderte Bestimmungen.

Behördliche Maßnahmen bei Missachtung
​​​​​​​Bei Missachtung dieser Vorschriften kann die Behör-
de die Entfernung der Bepflanzungen auftragen.  Die 
Ausästung oder Entfernung von Bäumen, Sträuchern, 
Hecken und dergleichen kann auch dann angeord-
net werden, wenn diese die Verkehrssicherheit be-
einträchtigen. Beauftragt die Behörde die Ausästung 
oder Entfernung von Obstbäumen, die nicht in den 
Luftraum über die Straße hineinragen, besteht ein 
Entschädigungsanspruch.

Solistin Katharina Geroldinger

Pensionsversicherungsanstalt

Foto „Stephan Polzer“
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Um private Haushalte bei der Bewältigung der stei-
genden Wohn- und Energiekosten zu unterstützen, 
gibt es – ergänzend zum bestehenden Oö. Heizkos-
ten- und Energiekostenzuschuss 2022/23 – den neu-
en Oö. Wohn- und Energiekosten-Bonus für das Jahr 
2023. Dieser kann einmalig im Zeitraum 03. April bis 
30. Juni 2023 online beantragt werden.

Wer wird gefördert?
1.	 Einen Zuschuss können volljährige Personen mit 

eigenem Haushalt erhalten, die folgende Kriterien 
erfüllen:
•	 Ständig bewohnter Hauptwohnsitz in Oberös-

terreich seit zumindest 01. März 2023.
•	 Bei der antragstellenden Person liegt ein eige-

ner Haushalt vor.
•	 Der Bonus wurde für diesen Haushalt noch 

nicht ausbezahlt (Einmalig pro Haushalt).

2.	 Ein Haushalt besteht aus der antragstellenden 
Person und allenfalls jenen Personen, die laut 
Zentralem Melderegister ihren Hauptwohnsitz an 
der angegebenen Adresse haben. Nebenwohnsitze 
werden nicht berücksichtigt.
•	 Von dem Zuschuss ausgenommen sind:
•	 Asylwerber:innen iSd § 2 Abs. Z 14 AsylG
•	 Subsidiär Schutzberechtige iSd § 8 AsylG
•	 Vertriebene iSd § 62 AsylG
•	 Bewohner:innen, welche in zielgruppenspe-

zifischen betreuten Wohnformen, die im We-
sentlichen aus öffentlichen Mitteln finanziert 
werden, leben.

•	 Dies gilt u.a. für Einrichtungen gemäß §§ 20 
und 21 Oö. SHG 1998, § 12 Abs. 2 Z 1 und § 17 
Abs. 3 Z 5 Oö. ChG.

•	 Strafgefangene und Untergebrachte in Justiz-
anstalten.

Was wird gefördert?
Der Oö. Wohn- und Energiekostenbonus 2023 wird 
gewährt, um private Haushalte bei der Bewältigung 
der gestiegenen Lebenserhaltungskosten zu unterstüt-
zen.

Wie wird gefördert?
Die Höhe des Zuschusses beträgt pro Haushalt:

	

	

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?
Die Gewährung des Zuschusses ist von der Höhe des 
Einkommens abhängig.

1.	 Der Zuschuss wird an jene Personen ausbezahlt, 
deren Jahresbruttoeinkommen aus dem Jahr 2022 
je Haushalt summiert, nachfolgende Werte nicht 
überschreitet:
•	 Einpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkom-

men bis 27.000,00 Euro
•	 Mehrpersonenhaushalte: Jahresbruttoeinkom-

men bis 65.000,00 Euro

2.	 Die Prüfung des Antrages erfolgt mittels automa-
tisierter Unterstützung. Bei Vorliegen der Vor-
aussetzungen wird der Zuschuss genehmigt. Die 
Auszahlung des Zuschusses erfolgt durch Über-
weisung auf ein Konto bei einem inländischen 
Geldinstitut, das im Antrag bekanntzugeben ist.

3.	 Es wird das Jahresbruttoeinkommen im Jahr 2022 
pro Haushalt zur Berechnung herangezogen. Als 
Einkommen wird der Einkommensbegriff ent-
sprechend § 2 Einkommensteuergesetz 1988 – 
EStG 1982 angewendet:
•	 Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft (§ 21)
•	 Einkünfte aus selbständiger Arbeit (§ 22)
•	 Einkünfte aus Gewerbebetrieb (§ 23)
•	 Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit (§ 25)
•	 Einkünfte aus Kapitalvermögen (§ 27)
•	 Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung 

(§ 28)
•	 sonstige Einkünfte (§ 29)

Oö. Wohn- und Energiekostenzuschuss

Art des Haushaltes Betrag in 
Euro

Einpersonenhaushalt 200
Mehrpersonenhaushalt ohne Kinder 
unter 18 Jahren

200

Mehrpersonenhaushalt mit 1 Kind un-
ter 18 Jahren

300

Mehrpersonenhaushalt mit 2 oder mehr 
Kindern unter 18 Jahren

400
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In diesem Sinne gilt u. a. als Jahreseinkommen:
•	 bei nichtselbständig Erwerbstätigen: Die aus 

dem/den Jahreslohnzettel/n des jeweiligen 
Arbeitgeber:innen ersichtlichen Bruttobezüge 
gem. Kennzahl 210 (bei bereits vorliegendem Ein-
kommensteuerbescheid aufgrund erfolgter Ar-
beitnehmerveranlagung sind diese Bezüge auch 
im Einkommensteuerbescheid unter dem Punkt 
„Lohnzettel und Meldungen“ ersichtlich).

•	 bei Erwerbstätigen, die zur Einkommensteuer zu 
veranlagen sind (wie z.B. Selbständige, bei den 
Grenzgängern, bei parallelen bzw. überschnei-
denden Mehrfachbezügen, mehreren Einkunfts-
arten): Der Gesamtbetrag der Einkünfte gem. 
Einkommensteuerbescheid zuzüglich allfälliger 
Werbungskosten (auch Werbungskostenpauscha-
le).

•	 Arbeitslosengeld und vergleichbare Einkünfte des 
Arbeitsmarktservice, Notstandshilfe.

•	 Pensionen.

Nicht zum Jahreseinkommen zählen Familienbeihil-
fe, Pflegegeld und sonstige Beihilfen.

Abwicklung / Antragstellung
Die Antragsfrist läuft von 3. April 2023 bis 30. Juni 
2023.

Spätere Antragstellungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Der Antrag kann ab 03. April online über die Website 
des Landes Oberösterreich gestellt werden.

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 28. 
November 2022 für die Heizperiode 2022/2023 die 
Gewährung eines Heizkosten- und eines Energie-
kostenzuschusses an sozial bedürftige Personen be-
schlossen.

Wer wird gefördert: 
Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die Summe folgender 
Netto-Einkommensgrenzen nicht übersteigt.

Wie wird gefördert: 
Gewährung eines Heizkosten- und/oder eines Ener-
giekostenzuschusses für die Heizperiode 2022/2023 
in Höhe von jeweils € 200,00 pro Haushalt.

Was wird gefördert:
Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit 
welchem Energieträger, wird an sozial bedürftige Per-
sonen ein Zuschuss gewährt.

Einkommensgrenzen Heizkostenzuschuss:
•	 Alleinstehende: € 1.200,00
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.800,00
•	 jedes minderjährige Kind: € 390,00
•	 erste weitere erwachsene Person im Haushalt: 

€ 535,00

•	 jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 
€ 360,00

•	 Freibetrag Lehrlingsentschädigung: € 232,49

Einkommensgrenzen Energiekostenzuschuss:
•	 Alleinstehende: € 985,00
•	 Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.550,00
•	 jedes minderjährige Kind: € 390,00
•	 erste weitere erwachsene Person im Haushalt: 

€ 535,00
•	 jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 

€ 360,00
•	 Freibetrag Lehrlingsentschädigung: € 232,49

Der Energiekostenzuschuss wird ausschließlich Per-
sonen gewährt, die den Oö. Energiekostenzuschuss 
2022 nicht bereits antragslos erhalten haben.

Antragstellung:
•	 Anträge können noch bis 28. April 2023 am 

Wohnsitzgemeindeamt gestellt werden.

Erforderliche Nachweise:
•	 Nachweise über das monatl. Haushaltseinkom-

men des Jahres 2022
•	 Übergabevertrag oder Mietvertrag

Heiz- und Energiekostenzuschuss

Oö. Wohn- und Energiekostenzuschuss
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„Helfen, Neues lernen oder Spaß in der Gemeinschaft. 
Als Rettungssanitäterin habe ich viele Möglichkeiten 
mich zu entfalten und etwas Sinnvolles für die Allge-
meinheit zu leisten. Die Vielfalt der Tätigkeit lässt bei 
mir nie Langeweile aufkommen, daher bin ich sehr ger-
ne ein Teil der Kopfinger Rot Kreuz Familie.

- Tanja Mittermair aus Enzenkirchen

Was macht man im Rettungsdienst eigentlich und 
wäre das auch etwas für dich?

RettungssänitäterInnen versorgen Kranke und Ver-
letzte vor und während des Transports ins Kranken-
haus. Sie leisten bei Akutsituationen Hilfestellung und 
setzen lebensrettende Sofortmaßnahmen.

Die RettungssanitäterInnen beginnen mit einer The-
orieausbildung, die sowohl für Berufstätige nebenbei 
als auch für SchülerInnen und StudentInnen in den 
Ferien zu bewältigen ist.
Ab 17+ kann man die Ausbildung starten, wir sind in 
jeder Altersklasse vertreten und somit passend für je-
den! Wir freuen uns auf Dich.

Beginn Rettungssanitäter Ausbildung
17.07.2023 Sommerkurs 
03.10.2023 Herbstkurs in Kopfing

Du hast Fragen oder willst einen Schnuppertag ma-
chen? Melde dich jetzt unter +43 664/8234255 oder 
kopfing@o.roteskreuz.at

Tag der Polizei in Schärding
Am 29. April 2023 findet ab 14.00 Uhr am Stadtplatz 
Schärding der „Tag der Polizei“ statt. 
Informieren Sie sich über den Polizeiberuf, die Auf-
nahmeprüfung, die Ausbildung und die Aufstiegs-
möglichkeiten. Weiters können Sie die Fahrzeuge und 
Ausrüstung kennenlernen und sich Tipps von der 
Kriminalprävention abholen. 

Auch die kleinen Besucherinnen und Besucher kom-
men nicht zu kurz: Am Stand der Kinderpolizei kön-
nen Spuren gesucht und Fingerabdrücke sichtbar ge-
macht werden. Um 15:00 Uhr zeigen die Polizeihunde 
ihr Können bei einer Vorführung. 

Ab 19:00 Uhr folgt das Highlight des Tages - das Kon-
zert der Polizeimusik OÖ mit anschließendem Zap-
fenstreich. Die Polizei freut sich auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.
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Gelber Sack und ASZ im Bezirk Schärding: Keine 
Änderungen vor 2025

In Österreich wird die Sammlung von Kunststoffver-
packungen vereinheitlicht. Je nach bisherigen Sam-
melsystem ergeben sich daher verschiedene Umstel-
lungen. Im Bezirk Schärding werden seit Mitte der 
1990er Jahre alle Kunststoffverpackungen im Gelben 
Sack und zusätzlich in den ASZ gesammelt. Das bleibt 
auch bis 2025 weiterhin so! Ab 2025 wird in ganz Ös-
terreich die gemeinsame Sammlung von Kunststoff- 
und Metallverpackungen im Gelben Sack eingeführt. 
Dann wird es natürlich auch im Bezirk Schärding zu 
Änderungen kommen. Wir werden Sie rechtzeitig da-
rüber informieren.

Noch besser ist es wenn sie Ihre Kunststoff- und Me-
tallverpackungen in einem der acht ASZ im Bezirk 

Schärding abgeben! Durch die sortenreine Tren-
nung in den Altstoffsammelzentren ist die stoffliche 
Verwertungsquote deutlich höher als bei gemischten 
Sammlungen. Je mehr gebrauchte Verpackungen zu 
neuen Produkten verarbeitet werden können, umso 
besser ist es für die Umwelt! Zusätzlich werden in den 
ASZ Erlöse erwirtschaftet, die Ihre Müllgebühr ent-
lasten! 

Tipp: Lassen sie sich von den zahlreichen Berichten 
über den Gelben Sack nicht verunsichern! In anderen 
Regionen gab es bisher zB keinen Gelben Sack oder 
eine reine Flaschensammlung. Daher kann es sein, 
dass es bereits jetzt zu Umstellungen kommt und die-
se sehr unterschiedlich sein können. Achten Sie bei 
Medienberichten daher genau darauf welche Region 
davon betroffen ist. 

Bevorstehende Urlaubszeit:

Vor allem in der Urlaubszeit kommt es immer wieder 
vor, dass erst kurz vor der Abreise festgestellt wird, 
dass das Reisedokument abgelaufen ist. Bitte werfen 
Sie einen kurzen Blick auf das Ablaufdatum Ihres Rei-
sepasses – um Schwierigkeiten schon vor Urlaubsan-
tritt zu vermeiden – informieren Sie sich jetzt schon 
über die Einreisebestimmungen Ihres Urlaubslandes, 
um rechtzeitig einen neuen Reisepass bzw. Personal-
ausweis beantragen zu können. Für viele Länder be-
stehen spezielle Einreisebestimmungen betreffend 
der Gültigkeit des Reisedokumentes: z.B. muss der 
Reisepass nach Urlaubsrückkehr noch eine gewisse 
Zeit länger gültig sein, die Beantragung eines E-Visa 
ist notwendig, usw.

Aktuelle Informationen zu Einreisebestimmungen 
findet man auf der Homepage des Aussenministeri-
ums www.bmeia.gv.at. Übrigens benötigt man für 
jeden Grenzübertritt auch nach Deutschland (z.B. 

Passau) ein Reisedokument, der Führerschein ist kein 
Reisedokument.

Die Ausstellungsdauer für ein Reisedokument beträgt 
ca. 5 Arbeitstage. Bei Anträgen die über eine ermäch-
tigte Gemeinde gestellt werden, muss man mit einer 
Bearbeitungs- und Produktionszeit von bis zu 3 Wo-
chen rechnen.

Die Bürgerservicestelle ist zu folgenden Zeiten geöff-
net:

Montag bis Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr
und Dienstags von 07:30 bis 17:00 Uhr

Für Fragen und Informationen steht die Bürgerser-
vicestelle der Bezirkshauptmannschaft Schärding un-
ter der Telefonnummer 07712-3105 jederzeit gerne 
zur Verfügung!

Information der Reisepassstelle

Veranstaltungskalender
Wie gewohnt, ist der Veranstaltungskalender auf der 
Homepage der Gemeinde Enzenkirchen unter www.
enzenkirchen.ooe.gv.at und der Gem2Go App verfüg-
bar!



10
Wenn (Oster)Hasen Hochzeit feiern – 
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger bitten 
um erhöhte Rücksichtnahme

Es liegt die Liebe in der Waldluft: Und damit ist auch 
unter den heimischen Feldhasen ein höchst eigenwil-
liges Ritual zu beobachten. Hat ein männlicher Feld-
hase, der »Rammler«, die Häsin seiner Wahl ausge-
macht, ist zunächst einmal nicht das große Kuscheln 
angesagt. Vielmehr rüttelt der liebestolle Hase zu-
nächst einmal am Watschenbaum. Die Häsin wird in 
einer wilden Jagd verfolgt. Hat diese dann von dem 
aufdringlichen Verfolger genug, richtet die Häsin sich 
auf - und verabreicht ihrem aufdringlichen Verehrer 
einige deftige Ohrfeigen, die der Rammler wiede-
rum erwidert. Ganz allmählich verringert sich der 
Abstand zwischen dem Verehrer und der auserkore-
nen Häsin. Letztendlich kommt es zum Paarungsakt. 
Oft wiederholt sich das Liebesspiel mehrfach. Daher 
galt der Feldhase schon in der Antike als Sinnbild für 
Fruchtbarkeit. Dazu Wildbiologe Christopher Böck, 
Geschäftsführer des OÖ Landesjagdverbandes: „Der 
Eisprung wird erst bei der Begattung ausgelöst und 
benötigt sozusagen diese Rauferei im Vorfeld. Dabei 
wählt die Häsin ihren Partner aus. Dieser muss seine 
Ausdauer und Kraft in Wettläufen und Boxkämpfen 
unter Beweis stellen. Innerhalb kürzester Zeit paart 
sich die Häsin mehrmals, so dass selbst innerhalb ei-
nes Wurfs Mehrfach-Vaterschaften vorkommen kön-
nen. Besonders ist auch, dass die Häsin während der 
Tragzeit erneut trächtig werden kann und sich Emb-
ryonen unterschiedlicher Entwicklungsstadien in ih-
rer Gebärmutter befinden. Das ist die Superfötation. 
Also ein echtes Fruchtbarkeitssymbol, wofür letztlich 
auch der Osterhase steht!“

Volle Kinderstube - Womit sich erklärt, warum be-
reits ab Anfang Februar, doch richtig ersichtlich im 
März, die Langohr-Kinderstube mitunter schon gut 
gefüllt ist. Doch das Überleben wird den März-Häs-
chen nicht leicht gemacht, denn nasskalte Witterung 
und Fressfeinde von Rabenvögeln über den Fuchs bis 
zur Hauskatze setzen ihnen in der noch deckungsar-
men, intensiv genutzten Landschaft zu. Dazu kommt 
mit Beginn der ersten wärmeren Tage der „Risikofak-
tor“ Mensch. Falsch verstandene Tierliebe wird dem 
Hasen-Nachwuchs nämlich nicht selten zum Ver-
hängnis.

Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner: „Jetzt 
gilt es vor allem eine Grundregel zu beachten: Keine 

jungen Feldhasen mitnehmen! Denn die scheinbar 
einsamen, verlassenen Jungtiere befinden sich stets in 
der Obhut ihrer fürsorglichen Hasenmütter und soll-
ten nicht berührt werden.“ 

Feldhasenmütter säugen ihre Jungen in der Regel nur 
einmal täglich – und zwar meist in der Nacht und das 
innerhalb von weniger als zwei Minuten. Der Nach-
wuchs „tankt“ in dieser kurzen Zeit den kompletten 
Tagesbedarf an der sehr nahrhaften Milch. Dieses 
Verhalten dient dazu, Füchse und andere Beutegreifer 
nicht durch häufiges Aufsuchen der Jungen auf leichte 
Beute aufmerksam zu machen. Es ist also völlig nor-
mal, dass Junghasen die meiste Zeit des Tages ganz al-
leine verbringen. Um die lange Zeit dazwischen ohne 
Nahrung auskommen zu können, muss die Milch, wie 
bereits erwähnt sehr energiereich sein; und das ist sie 
auch, denn die Hasenmilch weist einen Fettgehalt von 
etwa 23 % auf.

Sieghartsleitner: „Also bitte, keine jungen Feldhasen 
aufsammeln! Sollten Kinder dennoch so einen „Woll-
knäuel“ heimbringen, dann setzen Sie ihn wieder 
dorthin zurück, wo er her ist. Die Mutterliebe ist oft 
stärker als ein möglich anhaftender Geruch des Men-
schen.“ Besser sei es natürlich, das Jungtier gar nicht 
erst anzugreifen.

Nicht „Gedankenlos“ durch den Wald
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger bitten daher 
jetzt alle Waldbesucher um Schonzeit für das Jung-
wild. „Spaziergänger, Läufer, Mountainbiker und 
Wanderer sollten sich noch diskreter als üblich in der 
Natur bewegen - denn zurzeit kann menschliche Ge-
dankenlosigkeit für Tiere und im Speziellen Jungtiere 
schwerwiegende Folgen haben“, warnt Wildbiologe 
Böck.
Die Erholungssuchenden sollten jedenfalls auf den 
Wegen bleiben, Hunde ständig beaufsichtigen oder 
an die Leine nehmen, Vögel nicht – etwa durch zu viel 
Nähe – bei der Aufzucht stören, Rehkitzen und ande-
ren Jungtieren weiträumig ausweichen und – eigent-
lich selbstverständlich – keinerlei Abfälle in der Natur 
zurücklassen. 

Weitere Informationen finden Sie auf unseren Websi-
tes www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at sowie 
auch auf unserer Facebook-Seite: https://www.face-
book.com/ooeljv.

Mitteilung Oö. Landesjagdverband
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Statistik zur Milchwirtschaft in Österreich

Jährlich werden in Österreich rund 3,40 Millionen 
Tonnen Rohmilch für den menschlichen Verzehr er-
zeugt. Davon ist der Großteil Kuhmilch. Ziegen- und 
Schafmilch machen nur einen sehr kleinen Anteil aus.

Von 23.868 Lieferanten wurden 2021 rund 
3.436.345.000 kg (rund 3,4 Milliarden kg) Milch an-
geliefert. Davon gingen 3.154.069.000 kg (rund 3,15 
Milliarden kg) an die Österreichischen Molkereien.

248.708.000 kg (ca.249 Millionen kg) gingen direkt in 
den Export und 33.568.000 kg (knapp 34 Millionen 
kg) wurden direktvermarktet.

Berechnet man 1 Cent Milchpreissenkung bei glei-
chen Produktionskosten, werden die Einnahmen 
aller Landwirte um rund 34 Millionen Euro verrin-
gert! Das wiederum bedeutet pro österreichischem 
Durchschnittsbetrieb (Durchschnittsbetrieb = ca. 20 
Milchkühe) einen Verlust von Euro 1.425,00 im Jahr 
bzw. Euro 119,00 im Monat! Bei der aktuellen Preis-
senkung von 3 Cent, mancher Molkereien, sind das 
Euro 357,00/Monat bzw. Euro 4.275,00/Jahr.

Besonders bedenklich ist auch, dass die Zahl der 
Milchlieferanten seit 2017 von 27.587 auf nur mehr 
23.868 zurückgegangen ist! Das sind immerhin 3.719 
Betriebe, welche die Milchproduktion allein in die-
sem Zeitraum aufgegeben haben.

Österreich exportiert ca. 5 Millionen kg Butter und andere Fettstoffe. Im Gegenzug werden 19,5 Mil-
lionen kg Butter und andere Fettstoffe importiert! Unsere Bevölkerung verzehrt 52.329 Tonnen Butter 
jährlich! Erzeugt werden aber nur 36.876 Tonnen.

Also fehlen uns in Österreich 15.453 Tonnen Butter um uns selbst zu versorgen. Das erscheint viel-
leicht nicht viel, das sind aber umgerechnet ca. 170.000 Stück Butter täglich - oder anders gesagt, 
kommen jeden Tag knappe 2 LKW-Ladungen Butter ins Land.



Familie Schmidseder - Fleckviehzüchter des Jahres 12
Die Freude bei Familie Schmidseder war riesengroß, 
als Sie erfuhren, dass Sie Fleckviehzüchter des Jahres 
2022 sind. Es ist dies der Lohn und die Anerkennung 
für viele Jahre intensive Zuchtarbeit auf Ihrem Betrieb 
mit 50 Fleckviehkühen. Der Einsatz bester Genetik 
und modernster Zuchtmethoden waren und sind ne-
ben dem enormen persönlichen Engagement die tra-
genden Säulen dieses Erfolges.

Die Schmidseders sind durch Ihre züchterischen Er-
folge, Ihre aktive Teilnahme auf den Rinderausstellun-
gen und durch die Vermarktung Ihrer Tiere weit über 
die Grenzen des Verbandsgebietes des FIH hinaus 
bekannt. Ihre Herde zählt mit einem durchschnittli-
chen Gesamtzuchtwert bei den Kühen von aktuell 121 
zu den züchterisch interessantesten in Österreich. Sie 
waren schon öfter unter den Top 10 bei der Auswer-
tung zum Züchter des Jahres platziert. Heuer haben 
es Karin und Alois Schmidseder ganz an die Spitze 
geschafft. Wir gratulieren dazu sehr herzlich.

Wirtschaftliche Betriebsentwicklung wichtig
Landwirtschaft und Zucht muss sich rechnen, darauf 
wird beim „Pfeifer“, so der Hausname, besonders ge-
achtet. Bei der Betriebsentwicklung waren es immer 
wieder kleinere und größere Schritte, die mit viel Ei-
genleistung umgesetzt wurden, um die Produktion 
auszudehnen, aber auch um die Arbeit zu erleichtern. 
Der Hof liegt auf einem Hang. Die baulichen Erweite-

rungen waren gar nicht so einfach umsetzbar. Durch 
den 1997 durchgeführten Stallneu- bzw. -umbau wur-
de die Produktionstechnik weiter verbessert und der 
Grundstein für das heutige Leistungsniveau gelegt. 
2010 wurde eine neue Agrotel-Planenhalle für Tro-
ckensteher und trächtige Kalbinnen errichtet. Es wird 
in dieser offenen Halle auch den Kälbern ein gesünde-
rer Start ins Leben gesichert.

Breit aufgestellte Zuchtherde
Züchterisch ist der Betrieb breit aufgestellt. Man 
kennt kaum jemanden, der besser über das Angebot 
auf den Versteigerungen in Österreich informiert ist 
als Lukas und Patrick Schmidseder. Es werden und 
wurden immer wieder genetisch interessante Tiere, 
oft auch auf Versteigerungen in ganz Österreich, zu-
gekauft. Diese werden dann, sofern die genomischen 
Zuchtwerte entsprechen, gespült. 10 Embryotransfers 
pro Jahr können es schon sein. Die Embryonen wer-
den oft auch auf Kalbinnen bei zwei Partnerbetrieben 
eingesetzt. Nur dadurch ist bei ihrer Betriebsgröße die 
zeitnahe Übertragung der Embryonen möglich. Mit 
dieser Strategie wird eine der züchterisch interessan-
testen Herden in Österreich immer weiterentwickelt. 

Wir wünschen der Familie Schmidseder weiterhin 
viel Erfolg bei der Zuchtarbeit!
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Werde Mitglied im örtlichen Tennisverein! 
 

Was erwartet dich? 
 

- Körperliche und geistige Anstrengung mit Spaßfaktor 
- Jede Menge Spannung und Nervenkitzel beim Tennismatch 
- Erlebe Höhen und Tiefen mit jedem Ballwechsel 
- Gesellige Veranstaltungen . . . Highlight „Ortsmeisterschaft“  

 
Genieße bzw. nutze die Vorteile des Tennissports 

 

- Spiel, Satz und Sieg für deine Fitness und Gesundheit 
- Sport für Jung und Alt 
- Wir sind ein Verein für die ganze Familie 
- Lerne neue Leute kennen 
- Montags Damen Clubabend    //    Mittwoch und Freitag allgemeiner Clubabend 

 
Wir können dir anbieten 

 

Gruppenermäßigungen für Neueinsteiger: 
Gruppenermäßigungen von 25% auf den Mitgliedsbeitrag ab 2 Personen 

 

Ermäßigung für Wiedereinsteiger: 
Du warst schon einmal aktives Mitglied im Tennisverein, jedoch kein aktives Mitglied in der 

Saison 2022? Dann profitiere vom Comeback-Bonus (Ermäßigung 30%) 
 

Kurse: 
Anfänger- und Fortgeschrittenenkurse für Erwachsene Ende April (möglich sind Einzelstunden 

oder Gruppenkurse) 
 

Kinder- und Jugendtraining von Mai bis Oktober (Sommerpause inklusive), jeden Freitag jeweils 
von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr, für Kinder ab 9 Jahren, Kostenbeitrag € 30, begrenzte Teilnehmerzahl 

 

Wenn du Interesse an unseren Angeboten hast, dann kontaktiere uns unter der Nr.  
0664/8587367 oder schreib uns einfach eine E-Mail an enzenkirchen.tennis@gmx.at 

 

Unsere Tarife für die Saison 2023 (Saisonstart ist voraus. Ende April) 

Kinder und Schüler bis 14 Jahre: kein Mitgliedsbeitrag 
Schüler, Lehrlinge bis 16 Jahre: € 18 
Schüler, Lehrlinge, Studenten ab 16 Jahre: € 42 
Erwachsene ab 19 Jahre: € 80 
Ehepaare: € 115 

 

Den Mitgliedsbeitrag bitte (vor Spielantritt) auf das Konto bei der  
RB Region Schärding IBAN: AT13 3445 5000 0651 3055 einzahlen. Danke! 
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So kleideten sich Hirten beim Hirtenspiel

"Opa, wir brauchen für das Krippenspiel in der Kir-
che einen Janker", meinte der Enkelsohn Alexander 
zu seinem Opa Hans Auzinger. Dieser zögerte nicht 
lange und fragte gleich bei der Klassenlehrerin nach, 
wie viele Exemplare benötigt würden. Der Gründer 
des Modehauses Auzinger machte sich sofort an die 
Arbeit und stattete insgesamt zehn Hirten mit feschen 
Jankern in traditioneller Handarbeit aus.
So stand einer gelungenen Aufführung des Hirten-
spiels am 24. Dezember in der Pfarrkirche Enzenkir-
chen nichts mehr im Wege.

Die große Hirtenschar in den feschen Jankern vom 
Modehaus Auzinger

 „Wie fit bist du?“ – Die Volksschule Enzenkirchen 
macht bei sportmotorischer Testung des Sportlan-
des OÖ mit

„Wie fit bist du?“ will das Sportland Oberösterreich 
wissen und bietet im Rahmen des gleichnamigen Pro-
jekts sportmotorische Testungen für Volksschülerin-
nen und Volksschüler an. Das Interesse der Schulen, 
dabei zu sein, ist sehr groß.

Die Volksschule Enzenkirchen ist eine von rund 280 
oberösterreichischen Volksschulen, die im Schuljahr 
2022/23 am Projekt teilnehmen. Die Schülerinnen 
und Schüler absolvierten im Turnsaal acht Teststati-
onen. Unter der Anleitung eines Teams des Sportlan-
des OÖ durften die Kinder ihre Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit unter Be-
weis stellen. Sie zeigten großen Einsatz und hatten viel 
Spaß an diesem Bewegungsvormittag. Zum Abschluss 
erhielten alle Schülerinnen und Schüler eine kindge-

rechte Urkunde mit den Testergebnissen. Ihre Leh-
rerinnen und Eltern bekamen eine detaillierte Aus-
wertung und eine Informationsbroschüre mit vielen 
praktischen Tipps und Übungsvorschlägen, um mehr 
Sport und Bewegung in den Alltag einzubauen. 

Es ging tierisch zu in der VS Enzenkirchen

Egal ob Hund, Falken oder Schlangen- alles hat seinen 
Platz im Unterricht. 

Marina Lehner aus Enzenkirchen kam mit ihrem 
Hund in die 3. Klassen. Frau Lehner ist eines der we-
nigen ehrenamtlichen Mitglieder beim „Tierschutz-
verein mit Herz“ und erfreute die Kinder mit dem 
wunderschönen und entspannten Hund Samson.

Die Angst vor Reptilien nahm bei einer einstündigen 
Vorführung im Turnsaal Herr Ralph Luttinger aus 
Schalchen. 

Volksschule Enzenkirchen



Die SchülerInnen hatten kaum mehr Berührungs-
ängste und ließen sich gleich eine Schlange um den 
Hals hängen.  

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch der Jäger in 
der Volksschule. Es wurde den Kindern die Falknerei 
vorgestellt. Falknerei ist die Kunst, mit Vögeln zu ja-
gen. Im engsten Sinne umfasst der Terminus „Falkne-
rei“ die Jagd mit speziell dafür abgerichteten Falken, 
es werden aber auch Habichte, Sperber und Adler ein-
gesetzt. 

Die Falknerei gilt als tiergerechte und tierschutzkon-
forme Jagdart. Das Abrichten des Falkens ist keine 
Dressur im engeren Sinn, da die Jagd dem natürlichen 
Verhalten des Vogels entspricht. Nur auf Basis von 
Vertrauen ist der Vogel an den Menschen zu binden. 
Der/Die „Falkner*in“ muss sich das ganze Jahr über 
um seine/ihre Beizvögel kümmern, um beste Pflege 
besorgt sein und sie während der Jagdzeit so oft wie 
möglich „frei fliegen“ lassen, damit dieses Vertrauens-
verhältnis bestehen bleibt.

Volksschule Enzenkirchen 15

Das Frühjahr stand bei der Feuerwehr Matzing ganz 
im Zeichen der Ausbildung. Für unsere aktiven Mit-
glieder wurden bereits mehrere feuerwehrinterne 
Schulungen abgehalten. Das richtige Verhalten bei 
Einsätzen mit PV Anlagen oder die theoretische Be-
sprechung der taktischen Entscheidungen bei Einsät-
zen waren zum Beispiel Schulungsinhalte.

Auch bei der Feuerwehrjugend gab es schon viel zu 
lernen. Die feuerwehrinterne Erprobung wurde von 
16 Burschen und Mädels erfolgreich absolviert und 
erbringt somit den nächsten Dienstgrad. Auch beim 
Wissenstest auf Bezirksebene haben sich 11 Jugend-
mitglieder die begehrten Abzeichen verdient.

Neu angeworbene Mitglieder oder Übertretende aus 
der Jugend müssen eine Basisausbildung durchlaufen. 
Mit den drei Ausbildungsstufen Grundausbildung, 
Grundlehrgang und Truppführerlehrgang erlernen 
die Teilnehmer das grundlegende Wissen des Feuer-

wehrwesens. Auch hier können wir bereits stolz von 
acht neuen Absolventen der Grundausbildung be-
richten. Wir wünschen für die weiteren Lehrgänge 
viel Freude und Erfolg.

Freiwillige Feuerwehr Matzing



Jahreshauptversammlung

Nach dem Adventkonzert im Dezember startete un-
ser Vereinsjahr am 05.01.2023 mit der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Mayr. Nach den Berichten 
von Kassier Christoph Schönbauer, Kapellmeister/
Jugendreferat Hans Oberauer, Stabführer Johannes 
Schlöglmann und Obmann Patrick Schlöglmann 
folgte leider eine Entlassung aus dem Vorstand:

2008 hat Stefan Hafner als erster Medienreferent des 
MVE begonnen. Damals musste erst ein geeigneter 
Name für seine Tätigkeiten gefunden werden, denn 
man kannte die Arbeit des Medienreferenten noch 
nicht. 14 Jahre lang war Stefan für die Öffentlich-
keitsarbeit des MVE zuständig (u.a. Einrichtung der 
Homepage, Erstellung der MVE Revue, Einstieg in die 
sozialen Medien, Marketing für Konzerte, BMF 2022, 
…).

Danke, Stefan, für die unzähligen Arbeitsstunden, 
die du als Medienreferent für den Musikverein aufge-
bracht hast!

Bei der Jahreshauptversammlung wurden auch fünf 
Musiker*innen für ihre langjährige aktive Mitglied-
schaft geehrt. Wir bedanken uns bei Bianca Obereder 
(25 Jahre), Erich Essl und Andreas Soldan (40 Jah-
re), Martina Baumgartner (45 Jahre) und Franz Kil-
lingseder (54 Jahre) für ihr langjähriges Dabeisein - 
auch in der Vereinsführung – und freuen uns auf die 
weiteren Jahre.

Musikverein Enzenkirchen 16



Faschingskonzert

In der Faschingszeit wurde am 12. Februar das Pfarr-
heim DER Treffpunkt für junge Musiker*innen. Viele 
Eltern, Großeltern, Geschwister und Bekannte sind 
gekommen, um die einstudierten Stücke in Form von 
Duette oder Ensembles zu hören. Neben den MVE 
Kids waren auch die Blockflötenkinder von Laner Ka-
thi und eine Gitarristin dabei. Alle Kinder haben ihre 
Aufführungen großartig gemeistert – wir können nur 
stolz auf unseren Nachwuchs sein!

Instrumentenvorstellung in der Volksschule

Am 25. Jänner waren Musiker*innen in der Volks-
schule zur Instrumentenvorstellung. Nachdem den 
Kindern einige Stücke vorgespielt wurden, waren sie 
an der Reihe und durften sich selbst durchprobieren. 
Zwölf Kinder haben sich dazu entschieden, ein Inst-
rument zu erlernen und sind nun in der Musikschu-
le angemeldet. Wir wünschen ihnen viel Freude und 
freuen uns, sie zukünftig bei den MVE Kids und nach 
dem Abzeichen in Bronze in den Reihen der „großen 
Musi“ zu haben.

Ein Dankeschön auch an die Direktorin und die Leh-
rerinnen der Volksschule, die uns diesen Vormittag 
ermöglicht haben!

17

Vorschau Frühschoppen FF Enzenkirchen

Nach dem Frühlingskonzert sind wir wie immer bei zahlreichen kirchlichen Anlässen, Musikfesten usw. 
zu hören. Besonders freut es uns, dass wir am 18.06.2023 den Frühschoppen der Feuerwehr Enzenkirchen 

musikalisch umrahmen dürfen. Wir sowie die FF Enzenkirchen freuen uns auf euren Besuch!

Musikverein Enzenkirchen
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SelbA Kurs 

Ausgehend von demografischen Veränderungen trägt 
das Non-Profit-Konzept von SelbA durch das speziell 
auf die Bedürfnisse von Menschen ab 60 Jahren ab-
gestimmte Trainingsprogramm dazu bei, die Autono-
mie der Teilnehmenden länger zu erhalten und eine 
aktive Lebensgestaltung im Alter zu ermöglichen. 
In wissenschaftlichen Studien wurde nachgewiesen, 
dass das Absolvieren des Trainingsprogramms die 
Lebensqualität in Bezug auf erhöhte körperliche und 
geistige Beweglichkeit erheblich steigert und dem 
normalen Abbauprozess nachweisbar entgegenge-
wirkt werden kann.

Eine Studie von Professor Oswald ergibt, dass man 
mit Gedächtnisübungen die Demenz bis zu 8 Jahren 
hinauszögern kann.

SelbA ist ein Gedächtnistraining in der Kombination 
der 3 Säulen

Bewegung - Körper und Geist trainieren
Gehirn - im Denken fit bleiben

Kompetenz - Trainieren in der Praxis

Jeden Montag trafen sich 18 EnzenkirchnerInnen im Sitzungssaal des Gemeindeamtes zum gemeinsamen Sel-
bA-Training mit Trainerin Elfriede Schmidbauer.

Walking-Treff 60+

Nach wie vor jeden Mittwoch. Treffpunkt, 09.00 Uhr beim Gemeindeamt.
Neueinsteiger sind stets willkommen.
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Brauchtumsgebäck - Striezel & Co

Der Trend zu selbst gebackenen Köstlichkeiten aus 
Germteig nimmt stetig zu. Das haben wir deutlich an 
den vielen Anmeldungen zu unserem Kochkurs am 
22. März 2023 gemerkt. 

Unter der Leitung von Diätologin Elisabeth Bauböck 
wurde nicht nur geknetet und geflochten, sondern 
auch eine pikante Ostertorte zubereitet. Nach dem 
Backen wurden die Leckereien in gemütlicher Runde 
natürlich noch verkostet.

Danke an Elisabeth Bauböck für die vielen tollen Re-
zeptvorschläge und Ideen.

Wegen der großen Nachfrage wurde der Kurs eine 
Woche später ein zweites Mal abgehalten. 
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Wochenendseminar
Das WOSE fand heuer wieder in Geboltskirchen vom 
05.-06. November statt. 
7 Mitglieder von unserer Landjugend bildeten sich 
zum Thema „Motivation“ und „Rhetorik“ weiter. 
Es wurde noch bis spät in die Nacht gelacht und mit 
den anderen Mitgliedern über die anstehenden Ver-
anstaltungen geredet. 

Bezirkslandjugendball
Nach 3 Jahren Pause fand 
am 12. November der 
Bezirkslandjugendbal l 
im Gasthaus Wösner in 
Münzkirchen statt. Unser 
Chef Alex und seine Lisa 
zeigten beim traditionellen 
Eröffnungstanz ihr Kön-
nen. Die Wahnsinns Mit-
ternachtseinlage gestaltete 
die Plattlergruppe von der 
Landwirtschaftsschule Ot-
terbach.

Weihnachtsfeier
Um unseren Dank für das erfolgreiche Landjugend-
jahr auszusprechen fand am 26. November im Gast-
haus Mayr Karl unsere Weihnachtsfeier statt. Alle 
Mitglieder wurden recht herzlich eingeladen und lie-
ßen sich die „gebackene Rein“ schmecken. 

Jahreshauptversammlung
Am 28. Jänner war es wieder Zeit für unsere Jahres-
hauptversammlung. Wir verabschiedeten Steffi, Dani 

und Laura aus dem Vorstand und bedankten uns für 
ihr Engagement und die tolle Zeit. Wir freuen uns auf 
das bevorstehende Landjugendjahr mit unserem neu-
en Vorstand und mit Zauner Simon als 2. Leiter. Vie-
len Dank an Lukas und Theresa vom Bezirksvorstand 
für euer Erscheinen und Vortragen.

Funktionärstreffen
Jedes Jahr findet in der Landwirtschaftsschule in Ot-
terbach die Funktionärsschulung statt. 
In der Schriftführer- und Leiterschulung wurden wir 
auf den neuesten Stand gebracht und konnten so un-
ser Wissen erweitern.
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Wir, der Schiclub Enzenkirchen starteten heuer mit 
voller Kraft und Engagement in die Wintersaison. Mit 
vielen Schiclub Sitzungen erreichten wir heuer unser 
Ziel.

Erster Höhepunkt des Jahres war unser traditioneller 
Kinderschikurs der sehr gut vom 02.01-04.01.2023 
gelaufen ist, jedoch konnten wir heuer wegen den 
Schneebedingungen nicht am Hochficht starten, son-
dern durften kurzfristig unseren Kinderschikurs in 
Hinterstoder machen. Wofür wir noch immer sehr 
dankbar sind. Die Kinder hatten viel Spaß was uns 
persönlich am meisten Freude bereitet. 

Natürlich dürfen wir auch nicht vergessen, dass wir 
heuer wieder drei weitere Übungsleiter: Hamminger 
Benedikt, Soldan Timo und Reitinger Felix, bei uns 
im Schiclub begrüßen durften. 

Traditionell begleitete der Schiclub die Adventszeit 
mit dem neuen Glühweinstand und startete so seine 
Aktivitäten. Jeden Samstag wurde köstlicher, selbstge-
machter Punsch und Glühwein angeboten.

Wir durften heuer wieder erneut bei Harry`s Burger-
house Weihnachtsmarkt, der am 26.11 – 27.11.2022 
war, unseren selbstgemachten Punsch und Glühwein 
anbieten.

Unsere Kinder- und Familienschifahrt nach Flachau-
winkl die am 26. Februar 2022 wie jedes Jahr stattfin-
det wurde natürlich auch heuer wieder durchgeführt.

Für Alle, die einen ausgedehnten Schitag lieben, wur-
de am 04.03.2023 wieder unsere „Apres Skifahrt“ in 
die Flachau organisiert.

Voller Freude blicken wir auf das traditionelle „Schi-
haserl-Dancing“ zurück, welches am 11. Februar 2023 
wieder beim Wirt in Kenading abgehalten wurde. Für 
den Schiclub war es erneut, bei übervollem Haus, ein 
voller Erfolg und wir möchten uns auch hier noch-
mals bei allen Gästen bedanken.

Weiters dürfen wir auch nicht vergessen, dass wir heu-
er eine Auszeichnung abholen durften und zwar be-
kamen wir eine Auszeichnung der Top 3 Vereine aus 
Oberösterreich mit den meisten Mitgliedszuwächsen 
von 212 Schiclubvereinen, was uns sehr stolz macht!

Im Namen des Schiclub Enzenkirchen möchten wir 
uns bedanken für einen tollen Winter!
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Jahresvollversammlung 2023

Um nochmal auf das Jahr 2022 zurückzublicken, wur-
de am Samstag, den 11. Februar die diesjährige Jah-
resvollversammlung abgehalten.

Im Zuge dieser Veranstaltung wurden auch die Feuer-
wehrwahlen durchgeführt.

Oberbrandinspektor Ringer Reinhard verabschie-
det sich nach langer Dienstzeit als Kommandant Stell-
vertreter. 10 Jahre war er als Kommandant Stellvertre-
ter tätig, davor leistete er bereits viele Dienstjahre in 
der Feuerwehr, beziehungsweise auch im Kommando. 
Für sein Engagement bekommt Ringer Reinhard vom 
Bezirksfeuerwehrkommandanten Alfred Deschber-
ger das Verdienstzeichen des österreichischen Bun-
desfeuerwehrverbandes 3. Stufe Bronze überreicht.

Wir möchten uns auch auf diesem Wege nochmals 
für sein Bemühen und für seine aufgewendete Zeit 
recht herzlich bedanken!

Nach der Wahl steht nun fest, dass David Jobst als 
sein Nachfolger - als Kommandant Stellvertreter - 
gewählt wurde. Wir wünschen David Alles Gute in 
dieser neuen Position!

Aufgrund dessen wurde auch eine Änderung des er-
weiterten Kommandos durchgeführt. Koller Florian 
wird der neue Gruppenkommandant und Eichinger 
Samuel übernimmt die Tätigkeit als Jugendbetreuer.
Um unseren Gerätewart Ringer Florian etwas zu un-
terstützen, wurde Zauner Andreas als sein Stellvertre-
ter ausgewählt. 

Das restliche Kommando bleibt unverändert. 

Zahlreiche Ehrungen, Beförderungen, Angelobungen 
und Auszeichnungen konnten bei der diesmaligen 
Jahresvollversammlung wieder durchgeführt  werden.

Hervorzuheben sind auch die tollen Leistungen un-
serer Feuerwehrjugend!

Wir möchten uns bei allen Kameradinnen und Ka-
meraden bedanken für die tolle Zusammenarbeit 
und für die  hervorragenden Leistungen!
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Erprobung Feuerwehrjugend 2023

Am Samstag, den 28. Jänner 2023 stand für unsere 
Jungflorianis die jährlich durchgeführte Erprobung 
bevor. In verschiedenen Stationen müssen sich die 
TeilnehmerInnen unter Beweis stellen. Sie müssen 
zum Beispiel Dienstgrade erkennen beziehungsweise 
auch erklären können. Aber auch Gerätekunde oder 
andere feuerwehrspezifische Stationen werden von 
den Jungflorianis abgeprüft. Je nach Schwierigkeits-
stufeder Erprobung  müssen sie die Stationen unter-
schiedlich schwer bewältigen und beweisen.

Am Ende des Tages steht fest: 
Alle TeilnehmerInnen haben die heurige Erprobung 
wieder mit Bravour gemeistert. Die erste Erprobung 
wurde von Achleitner Noah, Ecker Leon, Eichinger 
Alina, Eichinger Selina und Lehner Johannes absol-
viert. Die zweite Erprobung wurde von Aichinger Fa-
bian, Allmannsberger-Nietsche Emilia, Hraschan Ka-
trin, Kislinger Marlies, Lehner Elisabeth und Stürmer 
Celine bewältigt. Oberauer Larissa absolvierte die 
dritte Erprobung und Aichinger Benjamin bewältigte 

die vierte Erprobung. 

Wir gratulieren unseren Jungflorianis zu den her-
vorragenden Leistungen und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute!

Gesunde Jause

Am 27. Jänner war die FF Enzenkirchen dafür ver-
antwortlich, ein gesundes Jausenbuffet für die Volks-
schulkinder aus Enzenkirchen zu garnieren. Für diese 
Aktion motivierten sich wieder einige Mitglieder und 
bereiteten frisches Obst, gesunde Aufstrichbrote so-
wie etwas Müsli vor. Das Brot, Müsli und die Getrei-
deflocken stammen vom Hof-Verkauf Killingseder- 
Gföllner Renate. Die gesamte Jause schien allen sehr 
gut geschmeckt zu haben. 

Freiwillige Feuerwehr Enzenkirchen



Unser erstes Highlight im Jahr 2023 war der KIN-
DERFASCHING am Faschingsdienstag im Pfarr-
heim. Wir trafen uns beim Gemeindeamt und mit 
toller musikalischer Begleitung, durch ein paar Musi-
kanten des Musikvereins Enzenkirchen, starteten wir 
einen kleinen Umzug durch Enzenkirchen. Das tradi-
tionelle „Zuckerlschmeißen“ stand natürlich auch auf 
dem Programm. Anschließend gab es im Pfarrheim 
eine lustige Faschingsparty. Wir freuen uns, dass so 
viele Kinder, Mamis und Papis sowie auch Omas und 
Opas einen schönen und amüsanten Nachmittag mit 
uns verbrachten.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unserem 
Bürgermeister Christian Gmundner, der für jedes 
Kind ein Limo sponserte. Recht herzlich danken wir 
auch den Musikern für die schöne Umrahmung un-
seres Umzugs sowie dem Gasthaus Mayr, Spar Wit-
zeneder und der Gemeinde für die verteilten Süßig-
keiten. 

Aber was wäre eine tolle Party ohne die richtige Deko? 

Danke an den Kindergarten Enzenkirchen für die ge-
bastelte Dekoration!

Mütterrunde Enzenkirchen 24

Zwei Tage später begannen wir dann schon mit den Aufbauarbeiten für unseren weit über die Bezirksgrenzen 
bekannten Frühlingsbasar. Der Basar war wieder bestens besucht und viele tolle Sachen fanden einen neuen 
Besitzer.

Aus dem daraus resultierendem Erlös unterstützt die Mütterrunde regelmäßig die Bildungseinrichtungen der 
Gemeinde. Diesmal durften sich die Kinder der Volksschule freuen. Wir haben die Lehrer der Volksschule 
zum Shoppen am Basar eingeladen. Viele tolle Spiele und Bücher wurden gefunden.
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Ende März haben wir die Gesunde Jause für die 
Volksschüler zubereitet. Es gab leckeres Früchtemüsli, 
Bananenmilch, Schnittlauch-, Kresse- und Marmela-
debrote sowie gesundes Apfelmus. Nach zwei Jahren 
Corona-bedingter Pause durften wir endlich wieder 
für die Kinder auftischen.

Du bist eine junge Mutter?
Du möchtest dich gerne in einem Verein
engagieren?
Du suchst Anschluss in der Gemeinde?

Unser nächster Stammtisch findet am Di, 25. April 
2023 ab 20:00 im Gasthaus Mayr statt und wir freuen 
uns jederzeit über neue Gesichter.

Mütterrunde Enzenkirchen

Im Eintragungszeitraum vom 17. April bis 24. April 
2023 haben Sie die Möglichkeit, folgende Volksbe-
gehren zu unterstützen:

•	 ECHTE Demokratie-Volksbegehren 
•	 Beibehaltung Sommerzeit 
•	 GIS Gebühren NEIN 
•	 BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!
•	 Unabhängige JUSTIZ sichern 
•	 Lieferkettengesetz Volksbegehren 
•	 NEHAMMER MUSS WEG

Als Eintragungslokal dient das Gemeindeamt Enzen-
kirchen, Hauptstraße 12, 4761 Enzenkirchen und es 
ist zu den angeführten Tagen und festgelegten Zeiten 
geöffnet:

•	 Montag, 17. April 2023, von 08:00 - 18:00 Uhr
•	 Dienstag, 18. April 2023, von 08:00 - 20:00 Uhr
•	 Mittwoch, 19. April 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr
•	 Donnerstag, 20. April 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr
•	 Freitag, 21. April 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr
•	 Montag, 24. April 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr

Im Eintragungszeitraum vom 19. Juni bis 26. Juni 
2023 haben Sie die Möglichkeit, folgende Volksbe-
gehren zu unterstützen:

•	 Untersuchungsausschüsse live übertragen
•	 Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwen-

dung
•	 Asylstraftäter sofort abschieben
•	 Verbot für Kinder-Instagram
•	 Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeich-

nung!
•	 Rettung unserer Sparbücher
•	 NEUTRALITÄT Österreichs JA
•	 anti-gendern-Volksbegehren

Als Eintragungslokal dient das Gemeindeamt Enzen-
kirchen, Hauptstraße 12, 4761 Enzenkirchen und es 
ist zu den angeführten Tagen und festgelegten Zeiten 
geöffnet:

•	 Montag, 19. Juni 2023, von 08:00 - 18:00 Uhr
•	 Dienstag, 20. Juni 2023, von 08:00 - 20:00 Uhr
•	 Mittwoch, 21. Juni 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr
•	 Donnerstag, 22. Juni 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr
•	 Freitag, 23. Juni 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr
•	 Montag, 26. Juni 2023, von 08:00 - 16:00 Uhr

Volksbegehren

Eintragung mittels Handy-Signatur!

Ergänzend dürfen wir noch auf die mögliche Unterstützung von Volksbegehren mittels Handy-Signatur hin-
weisen. Mit der Handy-Signatur sind Sie zeit- und ortsunabhängig. Sie können damit jederzeit zuhause oder 

unterwegs das Volksbegehren unterzeichnen. 



Bei uns im Kindergarten ist immer etwas los!!!

Der Frühling hat schon Einzug gehalten, und auch 
das Osterfest steht vor der Tür! Die Kinder sind schon 
sehr aufgeregt, denn in der Natur und auch zu Hause 
erwacht das Leben! 

Im Garten blühen die ersten Blumen, man sieht wie-
der viele Tiere auf den Wiesen, und in vielen Familien 
wird auch die traditionelle Fastenzeit praktiziert. 

Auch im Kindergarten erleben die Kinder in den 
Gruppen die Frühlingszeit auf unterschiedliche Wei-
sen:
Die Marienkäferkinder erleben anhand der Fastenspi-
rale und vielen Geschichten rund um Jesus die Warte-
zeit bis zum Osterfest. Es wird auch viel gestaltet und 
mit allen Sinnen die Natur wahrgenommen.

Die Regenbogenkinder haben sich auf die Hasen und 
Hühner heuer spezialisiert! Hier steht die Entdeckung 
des Lebensraums im Vordergrund. Anhand von Ex-
perimenten werden Eier gefärbt, und ein anderes Mal 
auch zu köstlichen Gerichten verkocht!

Die Blumenkinder sind wahre Kenner der Frühlings-
blumen. In ihrer Gruppe werden die Blumen benannt 
und natürlich auch versorgt! Wenn man sie besucht, 
dann riecht man den herrlichen Duft der Blumen!

Die Kindergartenkinder und das Kindergartenteam 
wünschen euch allen ein schönes Osterfest!

26Kindergarten Enzenkirchen
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JubiläumK R E AT I V,  I N D I V I D U E L L  U N D  V I E L F Ä LT I G

DEKO- & 
GESCHENKELADEN

0664/3645378 | Straßwitraun 9 | 4761 Enzenkirchen | Info@geschenkerl.at  | www.geschenkerl.at

Feiere mit mir dieses ganz besondere Jubiläum.
Lass dich verwöhnen mit Kuchen und Kaffee und entdecke 
in gemütlicher Atmosphäre mein vielseitiges Sortiment. 
Es erwartet dich Brandneues, Altbewährtes, die aktuellen 
Trends und ein Gewinnspiel. An den Jubiläumstagen bin 
ich von 10-17 Uhr für dich da.

Allgemeine Öffnungszeiten 
Di. 10:00 - 14:00 Uhr Fr. 14:00 - 19:00 Uhr
(telefonische Terminvereinbarung möglich)

SONNWENDFEUER 

16.06.2023
ab 19:00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus

EI
N

TR
IT

T 
FR

EI

SCHAUKELBAR

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL 
IST BESTENS GESORGT

DER REINERLÖS 
DIENT ZUM ANKAUF 
VON FEUERWEHRGERÄTEN

DER REINERLÖS DIENT ZUR AUFRECHTERHALTUNG DER SCHLAGKRAFT DER FEUERWEHR

beim Feuerwehrhaus
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MACH
GESUNDHEIT  
ZU DEINEM
BERUF

www.ooeg.at/pflegeausbildung

»JETZT 
BEWERBEN

Pflegefach-
assistenz
–  Vollzeit
– Einstieg ins 2. Ausbildungsjahr

Berufsfindungs-
praktikum

Schärding

 Schule für 
Gesundheits- und 

Krankenpflege

Inserat_SD_Gemeindezeitung_210x148mm_0622.indd   1 09.06.22   10:47

ABENDSCHULE für Erwachsene
der Weg zur/zum FacharbeiterIn im Ländlichen Betriebs- und Haushaltsmanagement  |  Einblick in soziale Dienste

Start der Ausbildung 
2021 – 2023: 

September 2021

Anmeldung jederzeit telefonisch 
unter 0 77 66 / 30 88 oder persönlich 

im Sekretariat möglich.

INFOABEND
Do., 15. April 2021 | 19.00 Uhr

in der Fachschule Andorf

Bei coronabedingter Absage fi ndet 

der Infoabend Online statt. 

Dazu ist eine Anmeldung erforderlich.

■   FacharbeiterIn im Ländlichen Betriebs- 
und Haushaltsmanagement

■   Fundiertes Grundwissen im Bereich der 
Haus- und Landwirtschaft

■   Voraussetzung für die Existenzgründungs-
beihilfe und Investitionsförderungen 
(gleichgestellt dem Facharbeiter in der 
Landwirtschaft)

■   Aktuelles Fachwissen aus dem Bereich der 
Ernährung, Land-, Haus- und Betriebs-
wirtschaft, Gartenbau, Kommunikation, 
Produktveredelung, ...

■   Praktischer lebensnaher Unterricht in 
Kochen- und Küchenführung, Haushalts-
mangement, Landwirtschaft und Garten-
bau, Fleisch- und Milchverarbeitung, 
Fest- und Feiergestaltung ...

■   Persönliche Weiterbildung in Kombination 
mit Zeit- und Organisationsmanagement ...

■   Einblick in soziale Dienste

■   Besonderes EXTRA: 1/3 Anrechnung für 
die theoretische Ausbildung zur Heimhel-
ferin an einer Alten betreuungsschule des 
Landes OÖTeilbereiche werden anerkannt 
(Ausbildungsnachweis)

Kostenlose Ausbildung 

(Lehr- und Arbeitsmittelbeitrag) 

Dauer 500 Unterrichtsstunden 

aufgeteilt auf 4 Semester!

Für alle am 
Bildungsangebot 
interessierten 
Damen und 
Herren ab dem 
21. Lebensjahr

Weitere Informationen: 
Fachschule Andorf
4770 Andorf, Rathausstraße 16
Tel.: 0 77 66 / 33 88
E-Mail: lwbfs-andorf.post@ooe.gv.at
www.ooe-fachschulen.at/andorf

LWBFS ANDORF

Tel. 0732 / 7720 33 100

INFOABEND

Donnerstag, 13. April 2023

19.00 Uhr
in der Fachschule Andorf

Start der Ausbildung 
2023 - 2025: 

September 2023

Anmeldung jederzeit telefonisch
unter 0732/7720 33 100 oder 

persönlich im Sekretariat möglich. 

dem/der FacharbeiterIn 
in der Landwirtschaft)

Kochen und Küchenführung, Haushalts-

Buffetgestaltung, ...

Für alle am Bildungsangebot  
interessierten Damen und Herren  
ab dem 21. Lebensjahr

aktuelles

praktischer, lebensnaher Unterricht in

persönliche

fundiertes Grundwissen im Bereich der
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Der aktuelle Selbstschutztipp 30

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vor einer Überflutung:
• Rechtzeitig Sandsäcke besorgen, empfohlen werden UV-be-

ständige Silo-Sandsäcke (normale Sandsäcke können durch 
längere Sonneneinstrahlung leichter aufreißen)

• Dichtmaterial zum Absichern von Kellerfenstern und anderen 
Öffnungen bereit legen (Platten, Folien,…)

• Räumwerkzeuge wie Schaufel, Kübel, Pumpen etc. sowie Regen-
schutzkleidung, Stiefel etc. anschaffen

• Halten Sie Kanaleinlaufgitter frei
• Bauen Sie bei Bedarf in den Hauskanal eine Rückstauklappe ein
• Bei Ölheizung: Sichern Sie den Öltank mit Haltegurten etc. ge-

gen Aufschwimmen bzw. informieren Sie sich über Sicherungs-
maßnahmen; Tankraumtüre versperren

Während einer Überflutung:
• Denken Sie bei Abwehrmaßnahmen immer an die eigene 
   Sicherheit
• Hauptschalter für Heizung, Wasser, Strom etc. abdrehen
• Einsatzkräfte nur bei Personen- und schweren Sachschäden 

anfordern
• Vorsicht bei Unterführungen, Tunnel,...
• Nicht unnötig telefonieren
• Verhaltensmaßnahmen der Behörden (Radio oder 
   Zivilschutz-SMS) beachten

Nach einer Überflutung:
• Rasch mit den Aufräumarbeiten beginnen
• Falls Ihr Auto über Reifenhöhe im Wasser stand: keinesfalls 

starten
• Elektrogeräte, die mit Wasser in Berührung kamen, erst nach 

Überprüfung durch einen Fachmann einschalten

   Denken Sie auch an die notwendige Lebensmittelbevorratung. Ein 
Notfallradio und eine Notbeleuchtung sind ebenfalls unerlässlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

STARKREGEN - ÜBERFLUTUNG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lang anhaltende Niederschläge, aber immer öfter auch lokale Unwetter mit heftigen Regengüssen können 
Ursachen für Überflutungen sein. Nehmen Sie sich einmal Zeit und überlegen Sie vorbeugend, von wo Was-
sermassen auf Ihr Anwesen kommen könnten. Kleine Bachläufe, eingetrocknete Gräben oder auch nur flach 
geneigte Nachbargrundstücke können bei Regen Gefahr bringen.
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)



Bei diesem Bild musst du die Zahlen miteinander verbinden, um es fertig zu zeichnen. Danach kannst 
du es ausmalen. Hast du schon eine Idee, was sich in dem Bild versteckt? Und was es in der Hand hält?

Malwettbewerb

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder bis 12 Jahren mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Enzenkirchen

Bild beim Gemeindeamt abgeben und 
gratis Schokohasen abholen!


